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Entwicklungsbericht zum Abschluss der …
	Name der Schülerin/ des Schülers


	Vorname


	Geburtsdatum



	Anschrift



	Erziehungsberechtigte (Name und Vorname)



	Förderzeitraum



	Förderschwerpunkt/e




1. Welche diagnostischen Ergebnisse liegen aktuell vor?
2. Welche Fördermaßnahmen wurden angeboten?
3. Was sind die erreichte Ziele und Fortschritte?

4. Welcher Bedarf an schulischer Förderung besteht für das nächste Schuljahr?  

5. Welche Entscheidung treffen die Erziehungsberechtigten zur weiteren Schullaufbahn?

Den Erziehungsberechtigten wurden die Ergebnisse der Diagnostik und der Förderbedarf der Schülerin/ des Schülers erläutert. Über die Möglichkeiten des gemeinsamen Unterrichts nach Art. 30a und 30b BayEUG wurden sie informiert. Es fand eine ergebnisoffenen Beratung zu den rechtlich möglichen und tatsächlich zur Verfügung stehenden Förderorten statt. Die mit dem jeweiligen Schulort verbundenen Fördermöglichkeiten wurden erklärt.
(Verbleib SFZ) 

Die Erziehungsberechtigten entschieden sich für die weitere Beschulung im SFZ München Mitte 1. Der im Entwicklungsbericht dargelegte sonderpädagogische Förderbedarf rechtfertigt den Besuch des SFZ  im Schuljahr ….

(Schulwechsel)
Die Erziehungsberechtigten entschieden, dass …. im Schuljahr … die Klasse … der Grundschule/ der Mittelschule …. besucht.
	Ort, Datum


	
	NN, Klassenlehrkraft
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